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Hindernisse aufgedeckt
PORTRÄTS Eine Serie zeigt, welche Schwierigkeiten Frauen auf dem Weg  
in Führungsetagen überwinden müssen.
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Idee „Für viele Frauen ist es ein großes Problem, 
Arbeit und Familie unter einen Hut zu bringen“, sagt 
Christine Jäckel, Reporterin des Öffentlichen Anzeigers 
aus Bad Kreuznach, einer Lokalausgabe der Rhein-
Zeitung. „Viele gelangen im Laufe des Berufslebens 
an einen Punkt, an dem sie nicht weiterkommen. Ich 
wollte das Thema aufgreifen, weil es mich schon 
länger interessiert“, erzählt die Journalistin weiter. 
Es habe auch mit ihrem eigenen Berufsweg zu tun: 
Sie lernte zunächst Schreinerin, studierte dann und 
wurde Journalistin. „Ein zentrales Thema der Serie 
ist die Berufswahl von Mädchen und jungen Frauen“,  
sagt Jäckel. „Denn diese beschränkt sich in der 
Regel auf ein paar wenige Ausbildungsberufe. Mit 
der Serie wollen wir nicht nur Frauen als Unterneh-

merinnen zeigen“, betont die Journalistin, „sondern 
auch auf die Vielfalt der beruflichen Möglichkeiten 
hinweisen.“ 
Umsetzung „Ich dachte, dass die Probleme 
im Berufsleben der Frauen gut anhand von Port-
räts zu zeigen sind“, sagt Jäckel. Unter anderem 
sprach sie bisher mit einer Frau, die sich als In-
nenarchitektin selbstständig gemacht hat und Grün-
derin und Leiterin einer Farbwerkstatt ist, und mit 
der Betreiberin einer Kaffeerösterei. Kollege Josef 
Nürnberg porträtierte überdies die Betreiberin eines 
ambulanten Pflegediensts. Beigestellt werden den  
Porträts je nach Bedarf Infokästen, bei dem Text 
über den Malereibetrieb etwa mit Informationen 
über die Lage der Frauen in dem Berufszweigen, 
mit Zahlen, wie viele Malerbetriebe in der Region 
von Frauen geleitet werden, etc. Die Daten stammen 
von der Handwerkskammer. 
Schwierigkeit  An ihre Gesprächspartnerin-
nen kam Jäckel durch private Kontakte oder durch 
Zufall während ihrer Arbeit heran. „Allerdings bin 
ich noch auf der Suche nach einer Frau in einer 
Chefetage, die über ihre Erfahrungen berichten will.“ 
Sie sei aber zuversichtlich, dass dies noch klappe, 
die Serie soll noch länger laufen. 

Link www.bit.ly/frauenserie-
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drehscheibeTIPP
Fragerunde mit jungen und älteren 
Frauen, die im Beruf erfolgreich sind. 
Welche Fragen tauchen auf? Welche 
Tipps können die erfolgreichen Frauen 
den jüngeren mit auf den Weg geben? 
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